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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0751/2021 Datum: 18.11.2021 

Dezernat 3 

Verfasser: 40-Kultur- und Schulverwaltungsamt Az.:  

Betreff: 

Angebot zusätzliche Schnelltests für Schulen 

Gremienweg: 

18.11.2021 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Stadtrat beschließt, den Koblenzer Schulen je nach Verfügbarkeit zeitnah zusätzliche Corona-

Schnelltests zur Verfügung zu stellen, so dass alle Schülerinnen und Schüler zweimal in der Woche 

getestet werden können. 

 

Diese Bereitstellung erfolgt nur solange, bis das Land Rheinland-Pfalz auf eigene Kosten zusätzliche 

Corona-Schnelltests zur Verfügung stellt, längstens aber bis zum Beginn der Weihnachtsferien am 

Donnerstag, dem 23.12.2021.  

 

 

 

 

Begründung: 

Die Stadt Koblenz setzt sich als oberste Priorität, Schulen und Kindertagesstätten innerhalb der aktu-

ellen und sog. „Vierten Welle“ der Corona-Pandemie offenzuhalten. Nur durch engmaschige Tests 

könnten unkontrollierte Ausbruchsgeschehen verhindert und ein dauerhafter Präsenzbetrieb gewähr-

leistet werden.  

 

Derzeit wird allen Schülerinnen und Schülern vom Land Rheinland-Pfalz eine Testmöglichkeit pro 

Woche angeboten. Aus Sicht der Stadt Koblenz sollte dieses Testangebot aufgrund der steigenden 

Infektionszahlen jedoch wieder auf zwei wöchentliche Testangebote gesteigert werden.  

 

Auch das Land Rheinland-Pfalz will voraussichtlich die regelmäßigen Corona-Tests in Schulen und 

Kitas, mindestens bis zu den Weihnachtsferien Ende Dezember 2021, fortsetzen und in der Warnstufe 

2 auf zwei Testungen die Woche ausweiten. Wann die Warnstufe 2 in Kraft tritt, steht aber noch nicht 

fest.  

 

Bis das Land sein Testangebot ausweitet, will die Stadt Koblenz deshalb ein eigenständiges Angebot 

zur Verfügung stellen, so dass ein weiterer Test an den Schulen bis zu den Weihnachtsferien ermög-

licht werden kann. 

 

Sobald das Land sein Testangebot ausweitet, kann die Stadt ihr zusätzliches Testangebot wieder zu-

rücknehmen. Sollte das Land keinen zweiten wöchentlichen Test anbieten, wird die Stadt ihr Angebot 

bis zu den Weihnachtsferien aufrechterhalten. 

 

Um den bereits jetzt gestiegenen Bedarf an Testungen vorzugreifen und eine pünktliche Belieferung 

der Schulen zu gewährleisten, ist eine vorzeitige Bestellung der Tests erforderlich. Dabei wird die 

Stadt die Tests sukzessive bestellen, so dass eine Verwendung der Tests gesichert ist. 
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Anlage/n: 

 

Historie: 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:  
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